
Briefing aus Bern

Kinder sollen weiter 
zur Schule, Bundesrat 
will Postpnance 
vriRatisieren und 
kemruten dienen iH 
foHeoEpce
Das Wichtigste in Kürze aus dem Bundeshaus (131).
Von Philipp Albrecht, Reto Aschwanden, Dennis Bühler, Cinzia Venafro, 21.01.2021

Kurz vor den Wahlen 2019 publizierte die Republik eine Gktive :eschichte« 
S,tell dir vorw du Nirst in den äationalrat geN»hltTw lautete der fitel. :eFolgt 
von der ?rage« S?ür Nen setzt du dich ein und Nas ist es dir Nert-T

Der Beitrag schildertew Nas einer 31jA»hrigen öargauerin NiderFahren kUnnj
tew die Für die :rünliberalen in den äationalrat geN»hlt Nird und dort in der 
Kommission Für EmNeltw Raumplanung und Lnergie (Erek) Linsitz nimmt. 
Ls Nar eine :eschichte über yobbÄingw gut bezahlte äeben»mter und eine 
mediale ,kandalisierungw die sich zum Naschechten ,hitstorm ausN»chst.

Jhnlichw Nie Nir es uns damals ausmaltenw ergeht es zurzeit Zakob ,tark.

VNar unterscheiden sich die Porzeichen« ,tark ist ,t»nderat statt äationalj
ratw kommt aus dem fhurgau statt dem öargau und politisiert in der ,PQ 
statt in der :yQ. End er ist doppelt so alt Nie unsere Gktive Qolitikerin von 
damals und alles andere als ein 4uereinsteiger« W»hrend seiner 1M Zahre im 
fhurgauer Regierungsrat stand er drei verschiedenen Departementen vor.

Doch so Nie unsere erFundene Qolitikerin ist auch Zakob ,tark in die Erek 
beruFen Norden. End Nie sie hat auch er sich nach seiner Wahl ins nationaj
le Qarlament auF die ,uche nach einem lukrativen –andat gemacht x und 
Fand eines« ,tark Nurde in den PerNaltungsrat des ,tromkonzerns ö8po gej
N»hlt.
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Das –andat bringt ihm pro Zahr zNischen ’M5000 und 1005000 ?ranken 
ein x oder gar 12I5000 ?rankenw Falls er das Pizepr»sidium übernimmtw das 
bis anhin Roland Lberle innehattew sein Porg»nger im ,t»nderat. :eldw das 
,tark zus»tzlich zu seinem yohn als Qarlamentarier erhalten Nird x gem»ss 
einer ,tudie der Eniversit»t :enF betr»gt das mittlere :esamteinkommen 
Für ,t»nder»tinnen vor ,teuern rund 925200 ?ranken.

VNar gehUren dem Kanton fhurgau 12w2I Qrozent der ö8po. önrechtw eij
nen Qolitiker in den PerNaltungsrat zu entsendenw hat der Kanton aber 
nicht. Kurzum« Die ö8po hat ,tark nicht ausgeN»hltw Neil er ein langA»hriger 
Regierungsrat ist oder als ausgeNiesener ,trome8perte gelten Nürde. ,onj
dern Neil sie sich von ihm LinCuss in Bern verspricht. Lin ö8poj,precher 
best»tigte dies« ,tark decke Sdas KompetenzproGl nationale QolitikT ab.

Die Wahl irritiert. äicht prim»rw Neil ,tark Sdie Klimaziele und die Lnergiej
politik des Bundes und der ö8pojKantone nur NiderNillig akzeptiertTw Nie 
die fhurgauer Kantonalparteien der ,Qw der :rünen und der :yQ in einer 
gemeinsamen –itteilung schreiben. ,ondern vor allemw Neil Zakob ,tark 
2019 N»hrend des WahlkampFs versprochen hattew bei der önnahme von 
–andaten Ssehr zurückhaltendT zu agieren. SDie Enabh»ngigkeit geht über 
allesTw sagte er in einem HntervieN. SWenn Aemand ein –andat annimmtw 
muss er klarmachenw dass er als Qarlamentarier unabh»ngig ist. Wenn das 
nicht garantiert istw Nürde ich ein –andat nicht annehmen.T

Der OheFredaktor des S,t. :aller fagblattsT schrieb diese Woche in einem 
yeitartikel« S:eN»hlt haben ihn die fhurgauerinnen und fhurgauer vor gut 
einem Zahr als amtierenden Regierungsratw der versprachw in Bern die Hnj
teressen des fhurgaus zu vertreten. Das »ndert sich nun abrupt.T ,taatsj
politisch stUrend bleibe zudem die fatsachew dass ,tark gleichzeitig in der 
Erek sitzew die über die ,chNeizer Lnergiepolitik bestimmew und im Perj
Naltungsrat eines Enternehmensw das von dieser Lnergiepolitik direkt bej
troáen ist. SDa Nerden Öüte vermischtw die auseinander gehUren.T

End damit zum BrieGng aus Bern.

Appell der Erziehungsdirektoren: Lasst die Schulen 
o!enW
moruw es geht: W»hrend in Deutschland die ,chulen Negen der Ooj
ronajQandemie geschlossen sindw Nill die ,chNeiz ,chliessungen mit 
aller Kraq verhindern. Die ,chNeizerische KonFerenz der kantonalen 
Lrziehungsdirektoren r»t Sin der aktuellen ,ituation von einem Perbot des 
Qr»senzunterrichts abTw Nie der Bundesrat mitteilt x soNohl Für die Qrimarj
schule und die ,ekundarstuFe H als auch Für die ,ekundarstuFe HH.

maruw Sie das üissen wBssen: Lin Perbot des Qr»senzunterrichts h»tj
te laut den Lrziehungsdirektoren Neitreichende negative ?olgen auF die 
psÄchische :esundheit der Kinder und Zugendlichen soNie auF deren 
Bildungsverl»uFe. öuch Für die Nissenschaqliche faskForce überNiegen die 
Porteile einer Emstellung auF ?ernunterricht deren äachteile erst bei einer 
geF»hrlichen oder sehr geF»hrlichen epidemiologischen ,ituation und nur 
auF ,ekundarstuFe H und HH. Die faskForce hat untersuchtw Nelche Rolle Kinj
der und Zugendliche in der Lpidemie spielen und Nas die Reduktion von 
Kontakten bis hin zu einem Perbot von Qr»senzunterricht in den ,chulen 
aus epidemiologischer und  AugendpsÄchologischer ,icht bedeuten Nürde. 
Ls sei ein öbN»gen x und zumindest bis Aetzt h»tten mit den bisher ergriáej
nen –assnahmen an den ,chulen grUssere öusbrüche verhindert Nerden 
kUnnen. ?alls sich die neuen Pirusvarianten aber stark ausbreiten Nürdenw 
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SkUnnten Neitere –assnahmen in ,chulen nUtig NerdenTw so der Bundesj
rat. 

mie es üeitergeht: Die Vahl der äeuansteckungenw Öospitalisationen und 
fodesF»lle ist in den letzten fagen gesunken. SWegen der öusbreitung der 
neuenw deutlich ansteckenderen Pirusvarianten bleibt die epidemiologij
sche yage aber angespannt. Die önzahl önsteckungen mit den neuen Paj
rianten verdoppelt sich Neiterhin Aede WocheTw so der Bundesrat. Die ?olj
gen der Kurzarbeit Nill der Bundesrat besser abFedern. Enter anderem Nird 
der önspruch auF Kurzarbeitsentsch»digung auF Qersonen in beFristeten 
örbeitsverh»ltnissen und yernende ausgeNeitet. Die gute äachricht« Die 
,chNeiz hat bisher rund I005000 HmpFdosen erhalten. Das Bundesamt Für 
:esundheit sei daranw zus»tzliche HmpFdosen zu kauFen und Pertr»ge mit 
Neiteren HmpFstoáproduzenten abzuschliessen.

Pundesrat üill die vostGnance priyatisieren
moruw es geht: Die QostGnance soll vom QostjKonzern abgespaltet und 
mehrheitlich Für private Hnvestoren geUánet Nerden. Das ist der Qlan des 
Bundesratesw der am –ittNoch beschlossen hatw die Kontrollmehrheit abj
zugeben. 

maruw Sie das üissen wBssen: Weil die Vinsen im Keller sind und die 
QostGnance Neder ÖÄpotheken noch Kredite vergeben darFw hat sie zunehj
mend –ühew :eld zu verdienen. äun Nill der Bundesrat das staatliche ?ij
nanzinstitutw das als sÄstemrelevant (too big to fail) giltw retten. Die QostGj
nance soll eine vollNertige Bank Nerden. Die Lntscheidungw das Qostgej
setz anzupassenw Nurde bereits 2020 getroáen. äun soll die Qrivatisierung 
Folgen. Dies Nünscht sich ein geNichtiger önteil der Kantonew Perb»nde 
und Qarteienw die letzten ,ommer an der Pernehmlassung teilgenommen 
hatten. ,ie Nollen verhindernw dass eine staatlich kontrollierte Bank den 
?inanzh»usern und Kantonalbanken im Kreditj und ÖÄpothekenmarkt zuj
s»tzlich Konkurrenz macht. Ls Nird beFürchtetw dass die QostGnance in 
,taatsbesitz dann WettbeNerbsvorteile h»ttew die der Konkurrenz verNehrt 
blieben. Der Bundesrat nimmt die LinN»nde nun auF und empGehlt dem 
Qarlamentw das Qostgesetz entsprechend anzupassen.

mie es üeitergeht: Vuerst ist das Qarlament am Vug. Liniges deutet aber 
darauF hinw dass am Lnde das Polk über die Qrivatisierung entscheiden 
Nird. Denn es gibt 6pposition von zNei ,eiten« Der :eNerkschaqsbund 
Fürchtet um den ,ervice publicw N»hrend sich der :eNerbeverband gegen 
einen neuen (staatlichen) ökteur auF dem Kreditj und ÖÄpothekenmarkt 
Nehrt.

Schutz yor beüalt in AsKlzentren soll yerVessert 
üerden
moruw es geht: Die nationale Kommission zur Perhütung von ?olter orj
tet ÖandlungsbedarF in ,chNeizer ösÄlzentren. Deren BeNohnerinnen und 
BeNohner müssten besser vor :eNalt geschützt Nerdenw schreibt sie in eij
nem Bericht zuhanden des ,taatssekretariats Für –igrationw nachdem sie in 
den vergangenen zNei Zahren acht ösÄlzentren inspiziert hat.

maruw  Sie  das  üissen  wBssen:  :em»ss  der  Kommission  ist  das 
,icherheitspersonal teilNeise ungenügend ausgebildet. ösÄlsuchende Nürj
den kUrperlich G8iertw in SBesinnungsr»umeT gebracht oder mit QFeáerj
spraÄ ruhiggestellt. Das ?azit der Kommission« yeider gehUren KonCikj
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te zum ölltag in einem BundesasÄlzentrum und eskalieren nicht selten 
und es kommt zu :eNalt. ?ortschritte verlangt die Kommission auch bei 
der Lrkennung besonders bedürqiger ösÄlsuchenderw Nozu sie unter anj
derem 6pFer von –enschenhandel soNie von se8uellerw psÄchischer und 
phÄsischer :eNalt z»hlt. Das Qersonal der ösÄlzentren sei in dieser Öinj
sicht mehrheitlich unzureichend sensibilisiert. ,chliesslich sollen ?rauen 
in ösÄlzentren besser vor geschlechtsspeziGscher :eNalt geschützt Nerden 
(diesbezüglich Naren vor etNas mehr als einem Zahr bereits die kantonalen 
ösÄlzentren kritisiert Norden). yobend erN»hnt Nirdw dass Für Kinder und 
Zugendliche in ösÄlheimen ein :rundschulunterricht eingeFührt Nurde.

mie es üeitergeht: Das ,taatssekretariat Für –igration verspricht Bessej
rung. Enter anderem sei man daranw einen yeitFaden zum Emgang mit Qerj
sonen mit besonderen BedürFnissen zu erarbeitenw schreibt ,taatssekrej
t»r –ario :attiker in einer ,tellungnahme. öb dem ?rühAahr soll er in den 
BundesasÄlzentren eingesetzt Nerden.

Morruption: fenezolanische Cilliarden auä Schüeizer 
Monten
moruw es geht: Emgerechnet 9 –illiarden ?ranken FragNürdiger Öerkunq 
Cossen aus Penezuela in die ,chNeiz. Dies haben Vürcher ,traFverFolger 
seit Öerbst 2019 ermittelt. Hnnerhalb nur eines Zahres habe man :eldCüsj
se auF mehrere Öundert Konten bei 30 ,chNeizer Banken Festgestelltw sagt 
die ,taatsanNaltschaq im SfagesjönzeigerT. ,omit hat Aede achte ,chNeij
zer Bank FragNürdige :elder aus Penezuela angenommen.

maruw Sie das üissen wBssen: Hm mittelamerikanischen yand Penezuela 
leben 9 von 10 –enschen in örmut. Lin :rund daFür« die grassierende Korj
ruption. Line kleine Llite unter den sozialistischen Qr»sidenten Öugo OhNj
vez und äicolNs –aduro hat sich schamlos am Olreichtum des yandes bej
dient. öuF ,taatskosten leisteten sie sich ein yeben im yu8us. Das :eld Nurj
de verprasst Für Pillen und Zachten. Korrupte Beamte Nurden oáenbar dij
rekt mit :eld von einem ,chNeizer Bankkonto bestochen.

mie es üeitergeht: Die ,taatsanNaltschaq Vürich hat mindestens FünF 
PerFahren Negen :eldN»scherei erUánet und bei etlichen Banken Kontoj
unterlagen beschlagnahmt. äun müssen die Lrmittlerinnen beNeisenw dass 
diese :elder tats»chlich aus Perbrechen stammen x selbst Nenn sie l»ngst 
nicht mehr auF ,chNeizer Konten sind. Die ,chNeizer ,traFverFolger koopej
rieren dazu mit ausl»ndischen Kolleginnen. Vuvorderst treibt die E,ö Perj
Fahren gegen die korrupte Llite Penezuelas voran. Bisher hatte die Penej
zuelajöá»re keine straFrechtlichen KonsePuenzen Für Banker. Derzeit lauj
Fen neben den erUáneten :eldN»scheverFahren bei der ,taatsanNaltschaq 
Vürich aber Porabkl»rungen gegen den ehemaligen OheF der Bank Zulius 
B»r. Daneben besch»qigt auch der yibanon die ,traQehUrden« Die Bundesj
anNaltschaq hat ein ,traFverFahren erUánetw Neil im grossen ,til :elder der 
libanesischen Ventralbank in der ,chNeiz versteckt Norden seien.

Pericht rehaVilitiert Schüeizer )heä des 
val*stinenserhiläsüerks
moruw es geht: Line Entersuchung der Eno entlastet den Früheren yeiter 
des Qal»stinenserhilFsNerks EäRWöw Qierre Kr»henbühlw von PorNürFen 
der –issNirtschaq und Korruption. öllerdings blieb der Bericht unter Perj
schlussw bis er dem WestschNeizer ?ernsehen Rf, zugespielt Nurde. Pon 
den PorNürFen blieb Nenig übrig. DaFür verFestigt sich der Lindruckw dass 
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Kr»henbühl vom ,chNeizer öussendepartement LDö geopFert Nurdew um 
die EäRWöj:egner in den E,ö und in Hsrael zu bes»nqigen.

maruw Sie das üissen wBssen: Qierre Kr»henbühl Nar als yeiter des 
Qal»stinenserhilFsNerks der hUchstrangige ,chNeizer bei der Eno. End e8j
poniert« Dem EäRWö Nird etNa vorgeNorFenw es lasse die israelFeindliche 
Hndoktrination pal»stinensischer Kinder zu. Die E,ö kürzten önFang 201’ 
ihre Beitr»ge massiv. öuch das LDö unter Hgnazio Oassis ging auF Distanz. ,o 
Fragte der öussenminister Uáentlich« SHst das EäRWö feil der yUsung oder 
feil des Qroblems-T Die öussage Nurde von Hsraelw dem das ÖilFsNerk ein 
Dorn im öuge istw dankbar auFgenommen. Lin Zahr darauF Nar in einem Bej
richt der EäRWöjLthikkommission von mangelhaqem –anagement und 
PetternNirtschaq die Rede. Kr»henbühl persUnlich Nurde vorgeNorFenw er 
habe eine öá»re mit seiner össistentin. Der Bundesrat Fror seine Beitr»ge 
ans ÖilFsNerk ein und desavouierte damit auch Kr»henbühl. Hm äovember 
2019 trat dieser zurückw bestritt aber die PorNürFe.

mie es üeitergeht: Kr»henbühl arbeitet heute Für Eniversit»ten im Bej
reich der KonCiktpr»vention. ,chNeizer Diplomaten sehen die öá»re als 
öusdruck der öussenpolitik unter Oassis. Lr habe sich auF die ,eite der 
frumpjRegierung geschlagenw Nas katastrophale ?olgen habe Für den RuF 
der ,chNeiz als neutrales yandw das die humanit»re fradition hochhalte. 
Das LDö unternimmt nichts zur Rehabilitierung von Kr»henbühlw es handle 
sich um eine interne öngelegenheit der Eno.

Cilit*reinsatz der moche
Ligentlich Nar äeujRekrut Robin Kabul aus ,teinen (,V) eingerücktw um 
das yand zu verteidigen. Doch dann durqe er sich in Zogginghosen und 
Öausschuhen durch die Hfj,chützengr»ben der helvetischen –ilit»rausj
bildung klicken. ,tillgestanden Nird hier hUchstens auF dem Bildschirm« 
Denn pandemiebedingt musste die örmee den neuen Rekrutenlehrgang 
per ÖomeoRce starten lassen. I000 Rekruten rückten digital ein. 6der sie 
versuchten es zumindest« fausende Rekruten konnten sich am ersten fag 
nicht richtig einloggen. öls es dann endlich geklappt hattew kam der Bej
Fehl vom 6berst Für Rekrut Kabul aus dem Oomputer« SWir Fordernw dass 
die ,ache erledigt Nird.T :emeint ist das Distance Learning. Enter andej
rem muss Rekrut Kabul 1S’ ,eiten SHntegrale ,icherheitT studieren. Lr ist 
entt»uscht« DaFür hat er seine örmeestieFel in der ?reizeit eingelauFen und 
sich mit yiegestützen auF die R, vorbereitet- Hmmerhin darF er am ’. ?ej
bruar dann doch noch phÄsisch einrücken und eine QrüFung absolvieren. 
Bis dahin gilt« ,tillgesessenw hochgeFahrenw angeklickt und hoáentlich auch 
eingeloggt. 

Illustration: Till Lauer

kUPLBI!K republik.ch/2021/01/21/kinder-sollen-weiter-zur-schule-bundesrat-will-postfinance-privatisieren-und-rekruten-die-
nen-im-homeoffice (PDF generiert: 10.04.2024 07:18)

5 / 5

https://www.swissinfo.ch/ger/schweiz-israel-unrwa-cassis-katz/45210950
https://www.swissinfo.ch/ger/schweiz-israel-unrwa-cassis-katz/45210950
https://www.srf.ch/news/international/palaestinenserhilfswerk-unrwa-pierre-kraehenbuehl-bauernopfer-einer-bedraengten-uno
https://www.srf.ch/news/international/palaestinenserhilfswerk-unrwa-pierre-kraehenbuehl-bauernopfer-einer-bedraengten-uno
https://www.watson.ch/international/schweiz/344969010-wie-ein-schweizer-uno-diplomat-unter-die-raeder-von-trump-und-cassis-kam
https://www.watson.ch/international/schweiz/344969010-wie-ein-schweizer-uno-diplomat-unter-die-raeder-von-trump-und-cassis-kam
https://www.tagesanzeiger.ch/die-armee-probt-den-ernstfall-im-homeoffice-und-versagt-461708996997
https://www.tagesanzeiger.ch/die-armee-probt-den-ernstfall-im-homeoffice-und-versagt-461708996997
https://www.tagesanzeiger.ch/die-armee-probt-den-ernstfall-im-homeoffice-und-versagt-461708996997
https://www.republik.ch/2021/01/21/kinder-sollen-weiter-zur-schule-bundesrat-will-postfinance-privatisieren-und-rekruten-dienen-im-homeoffice
https://www.republik.ch/2021/01/21/kinder-sollen-weiter-zur-schule-bundesrat-will-postfinance-privatisieren-und-rekruten-dienen-im-homeoffice

